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ISO: Internationale Organisation für Normung

IEC: Internationale Elektrotechnische Kommission

ITU: Internationale Fernmeldeunion

CEN: Europäisches Komitee für Normung

CENELEC: Europäisches Komitee für

Elektrotechnische Normung

ETSI: Europäisches Institut für 

Telekommunikationsnormen

DIN: Deutsches Institut für Normung e.V.

DKE: Deutsche Kommission Elektrotechnik Elektronik 

Informationstechnik in DIN und VDE 

DIN und DKE vertreten die nationalen Interessen in der 

europäischen und internationalen Normung.

NATIONAL

EUROPÄISCH

Joint Technical 
Commitee 1

Information Technology

Maschinenbau

Bauwesen

Dienstleistungen

Informationstechnik

Luft- und Raumfahrt

Medizintechnik

Feinmechanik

und mehr als 70 weitere Themen

INTERNATIONAL

z.B. JTC 13 
Cybersecurity and 

Data Protection

Elektrotechnik

Telekommunikation

Nationale Interessenvertretung
DIN e.V.
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Unsere Handlungsempfehlungen

▪ Normen und Standards 

‒ als Transferinstrument begreifen

‒ als ein Kapitel in jeder Zukunftstechnologien-Strategie

‒ in Förderprogramme/–projekte sowie begleitende Maßnahmen integrieren

‒ auf Länderebene in Ausbildung/Studiengängen berücksichtigen

‒ als Arbeitsergebnisse gleich behandeln wie Publikationen/Patente

‒ bei DATI-Gründung als Transferinstrument integrieren

▪ Mitarbeit von Wissenschaftler*innen und KMU in Normung fördern

▪ Deutsche Expert*innen unterstützen, nationale und EU-Interessen in der 
internationalen Normung zu vertreten, z. B. indem normungsbedingte Kosten in 
Unternehmen als förderfähige F&E-Kosten qualifiziert werden

▪ Aufbau eines Förderprogramms, das explizit die Ausbildung von 
Wissenschaftler*innen und Unternehmensforscher*innen und die anschließende 
Nutzung von Normung als Transferinstrument unterstützt

▪ Stärkung des Förderprogramms „Wissens- und Technologietransfer durch Patente 
und Normen“ (WIPANO)

Unsere Position „Forschung, Transfer, Innovation“

© 2022, DIN e. V.
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https://www.din.de/resource/blob/856456/f9d06a2451162846297c98a20e77f77e/kurzpositionspapier-forschung-transfer-innovation-data.pdf


Anbahnen (A)

▪ Ausbau der Beziehungen zu Forschung und Wissenschaft und Wirtschaft 
(Unternehmensforschung)

‒ Intensivierung der Zusammenarbeit mit Fraunhofer und Acatech

‒ Regelaustausch mit BMBF, Wissenschaftsallianz

‒ Zusammenarbeit im Rahmen von FuE-Projekten

▪ Konsolidierung und internationale Verzahnung der Foresight-Aktivitäten

‒ Gemeinsame Evaluierung von Zukunftsthemen im Rahmen der Erarbeitung und Umsetzung der 
DIN/DKE-Innovationsstrategie 

‒ Etablierung eines international abgestimmten Foresight-Prozesses bei ISO und IEC

▪ Erarbeitung und Umsetzung des Konzepts einer „Academy for Future Market Access“

‒ Zusammenarbeit mit Wirtschaft und Politik zur Rekrutierung und Ausbildung junger Experten

‒ Insbesondere aus dem wissenschaftlichen Umfeld von priorisierten Zukunftsthemen 

‒ Stärkung des internationalen Engagements (inkl. Finanzierungs- und Förderkonzepten)

Zielbild Normung 2030

(
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Fraunhofer im DIN Präsidialausschuss Forschung Innovation und Entwicklung



6

© 2022, DIN e. V.



Verteilung der Zuständigkeit TC/SC
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EU-Normungsstrategie - Maßnahmenbündel
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Link zur EU-

Normungsstrategie

https://ec.europa.eu/info/law/better-regulation/
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2016 – Zusammenführung ehemals getrennter Förderprogramme der 
Normungs- (TNS) und Schutzrechtsförderung (SIGNO) zu "WIPANO - Wissens- und 
Technologietransfer durch Patente und Normen"  

Ziel: Stärkung der Patent- und Normungsaktivitäten von KMU und öffentlicher 
Forschung

Aktuell in 2. Förderphase (01.01.2020-31.12.2023), Projektträger: PtJ

Budget 2021: 16,5 Mio. €

Förderprogramm                         Ziele und Fakten

Quelle: BMWK.  DIN ist für die Inhalte dieser Maßnahme nicht verantwortlich und auch nicht mit dem Bewilligungsverfahren
befasst. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an PtJ oder BMWK
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Unterstützung 
▪ bei der Patentierung und Verwertung von Ideen von KMU und der öffentlichen 

Forschung
▪ bei der Überführung neuester Forschungsergebnisse in Normen und Standards
▪ bei der Umsetzung von Forschungsergebnisse in Produkte, Dienstleistungen oder 

Verfahren für eine erfolgreiche Etablierung am Markt
▪ von mittelständischen Unternehmen in Normungs- und 

Standardisierungsgremien (neuer FS, der mit Personalkostenpauschale durch 
Änderung der RL in 03.2021 ‚nachgebessert‘ wurde)

Förderprogramm                          Ziele und Fakten

Quelle: BMWK.  DIN ist für die Inhalte dieser Maßnahme nicht verantwortlich und auch nicht mit dem Bewilligungsverfahren
befasst. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an PtJ oder BMWK
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▪ Technologieoffenes Förderprogramm

▪ Antragsberechtigt sind Unternehmen (gewerblich und nicht gewerblich), 
Freiberufler sowie Hochschulen und außeruniversitäre, 
öffentlich grundfinanzierte Forschungseinrichtungen

Förderprogramm                               Hintergrund 

Quelle: BMWK.  DIN ist für die Inhalte dieser Maßnahme nicht verantwortlich und auch nicht mit dem Bewilligungsverfahren
befasst. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an PtJ oder BMWK
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Themen- und Förderschwerpunkte

WIPANO

Patentierung und 
Verwertung

Öffentliche Forschung

Verwertungsförderung

Unternehmen 
Patentierung

Öffentliche Forschung

Weiterentwicklung von 
Erfindungen

Normung und 
Standardisierung

Wissenstransfer durch 
Normung und 

Standardisierung

Unternehmen Normung

Quelle: BMWK.  DIN ist für die Inhalte dieser Maßnahme nicht verantwortlich und auch nicht mit dem Bewilligungsverfahren
befasst. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an PtJ oder BMWK

© 2022, DIN e. V.



Förderschwerpunkt 3.1

▪ 3.1 Förderschwerpunkt: „Wissenstransfer durch Normung und Standardisierung“ 

▪ Aufbereitung und Diffusion von FuE-Projektergebnissen für Normungs- bzw. 
Standardisierungsaktivitäten durch Mitwirkung auf nationaler (z. B. DIN/DKE), europäischer (z. 
B. CEN/CENELEC) oder internationaler (ISO/IEC) Ebene, 

▪ FuE-Projekte zur Unterstützung der Marktdurchdringung innovativer Produkte, Technologien 
oder Dienstleistungen durch Normen und Standards, z. B. durch die Entwicklung von 
Prüfnormen, 

▪ Entwicklung einheitlicher Schnittstellen, Terminologien, Klassifizierungen sowie von 
Referenzarchitekturen oder Standardprozessen, 

▪ FuE-Projekte zur digitalen Normung oder Standardisierung.

▪ Projektziel muss mindestens ein Normungs- oder Standardisierungsantrag auf nationaler, 
europäischer oder internationaler Ebene sein. Unter bestimmten Bedingungen ist als 
Projektziel auch die Erarbeitung einer Spezifikation oder eines Konsortialstandards möglich 15
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Förderschwerpunkt 3.2

▪ 3.2 Förderschwerpunkt „Unternehmen – Normung“ 

▪ Zuwendungsvoraussetzungen: Das antragstellende Unternehmen hat in den letzten drei 
Jahren nicht aktiv in nationalen, europäischen und internationalen Normungs- und 
Standardisierungsgremien wie zum Beispiel bei DIN/DKE, CEN/CENELEC und ISO/IEC 
mitgearbeitet. Eine Förderung für Ausgaben in den einzelnen Leistungspaketen ist nur 
möglich, wenn der/die Zuwendungsempfänger nach Bewilligung des Förderantrags aktiv als 
Mitglied in einem Normen- bzw. Standardisierungsausschuss mitarbeitet
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Förderschwerpunkt 3.2
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Gute Annahme des Programms ( z.B. viele durch Gutachter förderwürdig 
erachtete Konsortial-Normungsprojekte) vs Mittelverfügbarkeit (keine 
Zunahme sondern Abnahme des Budgets in der mittelfristigen Finanzplanung) 
haben zu folgenden Entscheidungen geführt

▪ Seit Herbst 2021 Annahmestopp neuer Skizzen im FS Wissenstransfer durch 
Normung und Standardisierung

▪ Nur noch knapp die Hälfte der vorhandenen förderwürdigen Projekte des FS 
können gefördert werden (Fokus – internationale Normung), der Rest erhielt 
Absage

Förderprogramm                                     Aktuelles

Quelle: BMWK.  DIN ist für die Inhalte dieser Maßnahme nicht verantwortlich und auch nicht mit dem Bewilligungsverfahren
befasst. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an PtJ oder BMWK
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▪ In Planung - neue 3. Förderphase ab 2024:

→Fokussierung auf Unternehmen

→Keine Fortführung der Schwerpunkte der Öffentlichen Forschung 
„Verwertungsförderung“ und „Weiterentwicklung von Erfindungen“ 

Länder, die teils eigene ergänzende Förderinstrumente haben,
wurden im Juli 2022 schriftlich hierzu informiert.

Förderprogramm                                  Aktuelles

Quelle: BMWK.  DIN ist für die Inhalte dieser Maßnahme nicht verantwortlich und auch nicht mit dem Bewilligungsverfahren
befasst. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an PtJ oder BMWK
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